
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.04.2023 (00:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTF Ispringen III : TTF Pforzheim IV 
Montag, 24.04.2023, 20:30 Uhr

Zwei Punkte dank Meschin und Huang für die TTF Pforzheim 
IV in der Herren Kreisklasse A Staffel 2

Mit langem Atem entführten die Gäste der TTF Pforzheim IV am vergangenen Montag in der Herren
Kreisklasse A Staffel 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TTF Ispringen III. Erfolgsgarant
war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Gerhard Rothfuß.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Denis Meschin nun 11 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Eckerle / Garbatzki bei ihrem 3:1 gegen
Rösch / Henne doch überlegen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Blume /
Schempf ihren Gegnern Meschin / Huang letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Ein hartes Stück
Arbeit hatten am Nachbartisch Garbatzki / Tittjung gegen Pirvanescu / Schüle zu verrichten, bevor
ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes dann Joachim
Eckerle bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jianjun Huang von Beginn an. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Denis Meschin musste Rico Garbatzki Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Florian Blume
und Stefan Henne, das Florian Blume letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Rainer Schempf hatte im Einzel gegen Eduard Rösch am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht kurzen Prozess machte derweil
Siegfried Garbatzki beim 11:8, 14:12, 12:10 mit Gerhard Rothfuß und gewann die Partie damit nach
Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte am Nachbartisch Cosima Tittjung beim 2:3 gegen Daniel Bogdanel
Pirvanescu. Das Spiel verlor Tittjung dennoch im 5. Satz. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Es dauerte eine Weile, bis Joachim Eckerle seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Denis Meschin hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:9 (Eckerle) und 19:7 (Meschin). Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Rico Garbatzki gegen Jianjun
Huang. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:16
(Garbatzki) und 12:5 (Huang). Zwischenzeitlich konnte Florian Blume zwar einen Satz gewinnen,
verlor die Partie gegen Eduard Rösch aber trotzdem klar mit 5:11, 12:10, 5:11, 5:11. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Rainer
Schempf und Stefan Henne entschieden, das Rainer Schempf letztendlich gewann. Einen Zähler für
das Team verpasste Siegfried Garbatzki bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Daniel
Bogdanel Pirvanescu. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Gerhard Rothfuß
war für Cosima Tittjung letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Hierbei standen
alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTF Ispringen III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 9:23 bei 4 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TTF Pforzheim IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 23:9. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTF Ispringen III

Doppel: Eckerle / Garbatzki 1:0, Blume / Schempf 0:1, Garbatzki / Tittjung 1:0 
Einzel: J. Eckerle 0:2, R. Garbatzki 0:2, F. Blume 1:1, R. Schempf 2:0, S. Garbatzki 1:1, C. Tittjung 0:
2 

 TTF Pforzheim IV
Doppel: Meschin / Huang 1:0, Rösch / Henne 0:1, Pirvanescu / Schüle 0:1 
Einzel: D. Meschin 2:0, J. Huang 2:0, E. Rösch 1:1, S. Henne 0:2, D. Pirvanescu 2:0, G. Rothfuß 1:1


